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£eben0regeln eines Proletariers an
feinen Sohn

23ergijj nicht, mein Sohn, dah du aus einer
uralten Steinhauerfamilie ftammft. 2ille deine
21hnen roaren roafchechte Proletarier, roobei ich

den Son mehr auf das echte" als aufs ZSafchen
beziehen möchte. 2ilfo mein Sohn, das fei dein
610I3I Sie erfte Kegel, die ich dir gebe: Sei
ruppig ruppig, bis auf die Knochen, die du
den andern 3erfchlägft. roenn fie aufmucken, ßalte
ftets etroas auf den guten Sauherdenton in allen
Cebenslagen. ßalte alles, roas du faffen kannft

nur dle.Schnau3e nicht I Und dann: Gaff' die
2Jrbelt nie Klacht über dich haben, fonft roirft du

3um Sklaoen. Krbeit fchändet nicht, aber fle oer-
dummt! JJhr ßauptroert befteht nur in der Kleder-
legung, roenn ein Streik ausbricht 1 Katürlich nur,
roenn etroas herausfehaut und roenn es nur
roieder einige freie Sage find. Sür diefe Klufe-
ftunden fei deine befte Unterhaltung: das Kino.

Seh' dich immer auf den beflen Slat)! Sieh' mich
an, mein Sohn, ich habe mein gan3es Ceben
gearbeitet! Und doch bin Ich nicht oorroärts
gekommen! geh gelte roas in jeder Earleioerfamm-
lung, lebe oon Streikgeldern und Krbeltslofen-
unterftühung, bin Sefitjer einer Sereinskaffe,
Serfaffer mehrerer Slugfchriflen. Slanchmal komme
ich mir fogar roie eine Kapltalbeftle oor doch
das fage nicht roeiter, das bleibe unter uns I Slfo,
mein Sohn, die erften ©rundfätje habe ich dir
beigebracht, geh' hole mir eine Slafche Sier, ich
bin oon dem Keden dürftig geroorden. morgen
fahren roir in der gnftruktion fort und beginnen
dann mit der roichtigen Srage: SJie ifl dem

Kapitalismus bel3ukommen .?" K. <j0.

Keine frage!
225 u ch e r e r (barjeh) : Kommen Sie

drum?
Studio fus (oerfchmifot) : 2Iein Sie!

ki

Pco^ig
Kennen Sie die Jungfrau im 23erner

Oberland, ßerr Sirektor?"
Kee, mein Cieber! geh habe die

tjungfrau auf den Schroei3erbanknoten
fchon fo oft gefehen, daft" ich Deichte!"

1

lieber Hebelfpalter
Cebthin gingen ein paar luftige 25rü-

der in die 223eingegend des Sürichfees,
um fleh am Saufer 3U erlaben. 211s fie
ein gemütliches 23ei3lein gefunden, fragten
fie erjt oorfichtig: ßänd er au Sufer?"

ße joh frrjli!"
3fch es hiefige?"
Säb nüd, er feil guet frj!" «

Rendezvous
der vornehmen

Gesellschaft
Eigene Konditoreil

Srand Café Odeon
MM. UMay *V Sohn.

Nach Schluss der
Theater:

Reichhaltig kaltes
Buffet!

Exquisite Weine.

G-i*«,jo.d Olnema
LICHTBÜHNE
Telephon Batienarstr. 18 Sein. 5948

Tägl. 2'/i-H Uhr. Samstag u. Sonntag 2-11 Uhr.
4 Akte Erstaufführung 4 Akte

Abenteuer-Roman in 12 Episoden

KARO-AS
1. und 2. Episode

In der Hauptrolle: MARIE WALCAMP, die
bekannte Künstlerin aus dem Film: .SUSI, die

Amerikanerin"
Reihenfolge der Episoden: 1. Der lautlose Schrecken.
2. Die Taucherin. 3. Der unterirdische Bach. 4. In den
Lütten. 5. In den Klauen des Löwen. 6. Das Geheimnis
des Ringes. 7. Herzen wie Stahl. 8. Angstvolle

Momente. 9. Auf hoher See. 10. Neue Hindernisse.
11. Höllentritt. 12. Fürs Vaterland.

5 Akte Erstaufführung 5 Akte
Roman einer jungen Liebe

FERN ANDRA
die berühmte Schönheit und gefeierte
Schriftstellerin in ihrem neuesten ergreif. Filmwerke

iEigene Hauskapelle.

Rost. Hirschberg : zTiu z Abî0

Zürioh 1, Seilergraben 9.
empfiehlt sich

jeder Zyt
- Reelle Getränke. HÖH.
1971 E. Meili.

Grand-Café AstoHa
Peterstr.-Bahnhofstr. :: ZÜRICH! :: H.Tundury & Lo.

Grösstes Caféhaus und Cphuipiy
ersthlass. Familien-CafE

DEr OLIIIA/KI«!
Englische und französische Billards

Täglich nachmittags und abends
Künstler-Konzerte

srAllmend Fluntern
Zürichbergstr. 124 Zürich 7 Telephon Hott. 2828
5 Minuten oberhalb der Tramhaltestelle Kirche Fluntern.

Inhaber: HANS SCHMIDT 1972
Behagt. eingerichtetes Haus. Zentralheizung. Elektr. Licht.
Grosser schattiger Restaurations-Garten.
Spezialität: Selbstgebackene Kuchen, ff. Kaffee, Tee
und Chokolade. Auserlesene Weine. Vorzügliche Küche.

Tonhalle Zu
Täglich abends 8 Uhr:

GrCtrteDn. - Konzert.
Bei ungünstiger Witterung im Pavillon.

Corso-Theater, Zurich
Gastspiel von Steiner- Kaiser's Wiener

Operetten-Ensemble. Täglich abends 8 Uhr, Sonntags auch
nachm. 3 Uhr: Bruder Leichtsinn", Operetten-
Neuheit in einem Vorspiel und zwei Akten.

Palais M A S G OTT E-Corso
Direktion: Oscar Orth.

Vom 16. bis 31. Oktober, abends 8 Uhr

Ein alter Steiger", Burleske In einem Akt von F.
Lunzer, und das übrige sensationelle Programm.

Bonbonnière Zürich.
(Schneider-Duncker.)

Täglich abends 8 Uhr: Der ganze Papa", Schwank aus
dem Französischen von Bodansky und Brammer, und das
übrige sensationelle Programm^

Theater Maximum, Züricli
Direktion: S. Dammhofer.

Vom 16. bis 31. Oktober 1919, täglich abends 8 Uhr

Der Ehe - Trottel", Schwank aus dem Französischen
von E, und A. Goltz, und das übrige neue hochinteressante
Programm.

Sonntags zwei Vorstellungen, nachm. 4 Uhr und abends 8 Uhr.

i Café-Cabareî Luxemburg St 1

TAglich 1936 S

¦ Ton 4 61/, Uhr : Künstler-Konzerte
8-11 Cabaret-Varstellung

^ Sonntag! 4 Uhr: Matinée, bei reduzierten Preisen*

Zährlngerstr. 16

Zûrich 1

empilait! An mr la. Weine. Frau B. Frey, traner Bittet St. Marsreuten.

Restaurant z. Hammerstein
Spezialität: Waadtländer- und Walliserweine. 1958

Höfl. empfiehlt sich Léon Utz-Blank.
ii

Schoffelgasse 10 Zürich 1

Altbekanntes, heimeliges Verkehrslokal. Spezialität in Neuen-
burger, Veltliner, nebst prima Land- und Flaschenweinen.

Bs empfiehlt sich Frau Hug

Caré-Restauront MOhlegnsse
ZÜRICH 1 1952

Ecke ZShringerplatz Ecke Mühlegasse
Ia reale Land- u. Flaschenweine, ff. Uetliberg-Bier

Kleines Vereinslokal
Höflich empfiehlt sich Frau Wwe. Baumgartner.

Restaurant Häfelei sc»»«««»«.
i ZUrich 1

ff. Hürlimannbier, hell
Höfliehst empfiehlt sich

dunkel.
1953

Prima Wei»e.
Frau Hogg.

i Café Restaurant Station!
ST Zürich S, beim Bahnhof Wiedrkon. S

¦ la in- u. ausl. Weine, prima, Saft ff. Hürlimannbier ¦
i Gute Küche Kleines Gesellschaftslokal *.

» 1907 [JH 7767 ZI H. Binder-Gubler.
^iHam»»iiiHi«B"iciiii ir.il «bbmbbmh

Restaurant Kellerhof
23 Sonneggstrasse 23.

ff. offene Land- u. Flaschenweine, ff. Bier. Höfl. empfiehlt sich
1S61 Frau Würsch-Strolz (ehem. Kümmel).

Züricli 6

Hotel Weisses Kreuz"
Inh.: Fritz Bucher, früher Café Waldschenke, Zürich 1

5 Min. vom Bahnhof - Furrengasse 19 - b. Rathaus

Wein-Salon Rendezvous
1. Etage d. Ostschweizer

Nette freundliche Bedienung
Zimmer von 2.50 an. Telephon 1922.

BADEN Restaurant Z, Leiter"
Nähe Stadtturm. Schöne, geräumige Lokalitäten. Heimelige
Weinstube. Reelle Land- u. Flaschenweine, ff. Milller-Bier

WWE. M. GERSTER
jfiGERSTÜBLI" :-: BUDEN
Café - Restaurant (neu renoviert)

ff. Land- und Flaschenweine - VorzüglicheKüche. - Spezialitäten. Es empfiehlt sich
Frau M. Voegelin

"7üri^h ft Restaurant z« Harmonie, ^ffw4bMwt>JI I I I ^mwfm - Reelle Land- und Flaschenweine. ff. Bier.
1989] Höllich empfiehlt sich 3T"i"l- Jos. Borta Jäger.

Restaurant zur Sense", Baden
:=:=:=:=«=:: -t=î- RENDEZ -VOUS DES ÉTRANGERS =:=:=*=:=:=:=:=:=:=:=:-:: :=i=t=z=:=t=r::

ff. Spezial-Bier aus der' Brauerei Müller, Baden, hell und dunkel
Selbsteingekeilerle hiesige Landweine - Siels lebende Bach|orellen. sowie Flussfische - Restauration à la carte - Extra-Diners au| Bestellung
Säle für kleinere Gesc'lscha|len Höflichst empfiehl! sich F. ROTHLISBERGER, Besifcer.

Lebensregeln eines Proletariers an
seinen Sohn

.Vergib nickt, mein Sokn. ciaß ciu aus einer
uralten Stelnkauerfamiii« stammst. Alls cleine

Aknen waren wasckeckte Proletarier, wobei Ick

clen Ton mekr auf clas eckte" als aufs Wascken
dezieken möckte. Also mein Sokn. clas sei clein

Stölzl Die erste Aegel. clie lck clir gebe: Sei
ruppig ruppig, bis auf clle Anocken, clle clu

den andern zerscklägfl. wenn ste aufmucken. Kalte
stets etwas aus den guten Soukerdenton In allen
Lebenslagen. Kalte alles, was du fassen kannst

nur dle.Scknauze nickt! Und dann: Lass' die
Ardelt nie Alackt aber dick Kaden, sonst wirst du

zum Sklaven. Arbeit sckändet nickt, ader ste

verdummt! Ikr Kauptwert bestekt nur In der Aieder-
legung. wenn ein Streik ousbrlckt! Aalüriick nur,
wenn etwas keraussckaut und wenn es nur
wieder einige freie Tage stnd. Sllr diese Aluse-
flunden sei deine beste Unterbaltung: das Alna.

Seh' dick immer auf den besten Plah! Siek' mick
an, mein Sokn. Ick kabe mein ganzes Leden
gearbeitet! Und docb bin ick nickt vorwärts
gekommen! Ick gelte was In jeder Parteloersamm-
lung. lebe oon Strelkgeldern und Arbeltslosen-
unterfltihung. bin Besitzer einer Dereinskasse.
Verfasser mebrerer Slugscbriften. Aîanckmal komme
ick mir sogar wie «ine Aopltalbeflle vor dock
das sage nickt weiter, das bleibe unter uns I Also.
mein Sokn, dle ersten Grundsähe kabe Icb dir
deigebrackl. gek' kole mir eins Siascke Vier. Ick
bin von dem Reden durstig geworden, morgen
fakren wir In der Instruktion fort und deginnen
dann mit der wicktlgen Srage: Wie ist dem

Rapltallsmus beizukommen .?" ?f, E.
Reine Iragel

W u cb e r e r (barscb) : Rommen Sie
cirum?

Studiosus (oerscbmiht) : Nein Siel

Protzig
..Rennen Sie à Jungfrau im Berner

Oberland, Kerr Direktor?"
Ree. mein Lieber! Icb babe die

Jungfrau auf den Scbweizerbanknoten
scbon so ost geseken. daß icb oerzicbte!"

«

Lieber Nebelspalter!
Lehtkin gingen ein paar iuflige Brüder

in die Weingegend des -Züricbsees.
um sick am Sauser zu erlaben. AIs sie

ein gemütlicbes Beiziein gesunden, fragten
sie erst vorsicbtig: ..Känd er au Suser?"

Ke job srnii!"
Iscb es bissige?"
Säb nüd. - er seil guet sn!" -

i^ivniviiniiic
relspkon S»«I>»n»lr»ttr. HS 8«lo. 5948

I-tZI, 2'/,'l l Ukr. Ssmstgg u. Sonàîz 2Il vkr.
4 ^kte iZrstaukktlkrunjZ 4 ^kte

^deàuer-l^omsn in 12 Episoden

I. und 2. Lpisode
In der ttsuptrolle: ivi^IIZ V^I^L^iVl?. die de-
kannte Künstlerin sus dem l^ilm: .8U8I, die

^meriksnerin"
kelkenioljZ« âer Zpisoàen: I, Oer lautlose Scnreclcen,
2. vie rsucderin. Z, Oer unteriràiscke ösck. 4. In àen

ciss Hintes. 7. liefen vie Stadl. 8, >nxstvolle >Vo-
mente. S, ànk doder Lee. 10. I»eue rlinàernisse.

II. ttöilentritt. 12. k'i-rs Vsterianà.

ö H,kte lZkstsukkükkuriiz ^kto
lîoman einer jungen I-iebe

die berükmte Lckönkeit und gefeierte Lckrikt-
steilerin in ikrem neuesten erjzreik. ?jlmvverke

IZiZene l-Isuskspelle.

Iii»'««»! I, Seilerxrs.doo 9.
jeàer Avì

- Réélis Seìrltolcs. Höll,
S I t-. «Vitt.

lZrgnd-Lsfè ^ÄM'lg
l-eterstr.-lZiZkrikllsstr. .-: ?ÜMe«l :: k. londuru à La.

erstklsss I-înnilien-llssê »Zl>IìtVL>^
^ngliîZcktZ und frsn^ösiscke Lillgrds

IZglicb nsciimittsgL unci sbencis

"LsaiiW»lik!llli»ei'ii
/ürickberZstr. 124 ?üi-ivrl 7 1>Iepnon Nvtt. 2S28
S iViinuten oderkald àer rramksltesteiie Kircks ?>untern.

Inksbeii tt^K8 ScttiVllOr 1972
kekaxl. einxericktetes «sus. ^entralkeizunjz. Llektr. I.ickt.
vi»<,»soi» «rîtlisttîgoi» n«»t-»uraîîr»n»-0si-tvn.
Soe-IsIItSt: Seldztxedackene Kucden. lk. Kaktee. ?ee
unà Lkokolâàe. Auserlesene Veine. Vor?llziicke Kiicde.

lonkslls Zii
?Z.jzIiok absnds 8 I^kr:

Loi unjzûnstijzsr >Vitisruniz im ?àvi11on.

0»»î»»i»o> von îStoino-'-Itoisoi»'» «îsnoi» 0p«i>oi-
ton-en»01»lklo. 'râxiicn adeaàs 8 llkr, Sonntsxs suck
oscnrn. Z llkr: ,,S>>ucI«»- l.vîiit»tsïnr»", Operetten

psisis lìiiasv 077 c-lZljs8ll
virektion: 0so»r- 0i»îk.

Vom IS. dis 31. vxiooer, adenàs S llkr
,,^il> «Itoi» Sivigoi»", Lurl-ske in einem âkt von

Uun^er, unà àas tibrixe sensationeile proxrainm.

vondonnîàra lürivk.
iSckneiàer-Ouncker.)

?Sjz>Icd sdonàs S vkr: vsr>gs»no ?sna", Sckvânlc sus
àem rranullslscken von koàânsliv unà Lrzmmer, unà àss
lldrixe ssnsstivneiie prozr»mm.

7kasîvr Maximum, Meli
Olrek ion 8, llaillllltiok«!'.

Vorn IS. dis ZI. Oktober 1919, tiixlick sd-nàs 8 llkr
,,Noi» k!ko - ?i>oît«>"> Zckvsnk aus àsm ?rsn?üsisck»n

voa unà ^. (Z0II2, unà àss üdrixs neue kockinteresssnt«
Programm.

Sonntsxs 2vei Vorsteliunxen, nscdm. 4 llkr unà sdenàs 8 Ukr.

» îo» 4N/, vdr UliinstloioIlonNior-to
S il 0»d»i-ot»Voi>S!«ol>>>i,!i

ì ûo»u»t»ê» 4 llkr: Htlsîînàs, dei rsàuiiiertsn ?io1sen^s

Islifliixesztt. lk

«nylliiill Uv» «îs >Z. VeliiS. ?i»»>i S. bide? illlilt Zl. »»r-ritdill.

klltMllnl i. Nllmmenîeln .SZ ^i
Spe-islîtiit: VssàtiZuà-r- unà Vsiliservein-. ISS8

»Ski, ernpti-kit sick l^Soi, Ut- VIanIl.

N
Srîkoîtlsloa»»» M ^iii»ïrîl> >

àltdekxnntss, keimeiixes Verkedrsioksl. Speüisiitst in !>ieuen-

einpLsklt siek 5--,-«,-»-. Z^c-urs-

c>lkê-lîe!tlliii'ililtl1lllilîgii..e
^v>lo ?»Iii»îi>»j»>»i,Iî,îi ^vll« ItNilil»-!»»,-,

Is resi« l^zi.ck- u, rissckenveine. tt. lletliderx.Lier
--------- Ilisins» Vo?oin»lolt»> ---------

NSkiick -rsptieklt »ick k>»u Rf»»». S»»n»»i-ti»«i>.

> Zllriok 1

ltöNiedst «nipkieklt àk IM

lcnkê keztlliirllilt ZMIm!

kostsursnî ««Ilarkaf
». otksne I-snà- u, rissckenveine. il. Lier, ttökl. empkieklt stck
l»SI fi>su «ûr-sc-k-Stl-ol-c <ekem. K0mrnel>.

NM K

Ink. î k>îî? kllvkoi», krüker Lslê VVslàsckenke, Surick I

5 Mu. vom ösdiiliot' - ?urreiigZ88k lg - d. kstiisiuz

veln-!l!lon kenSeivM
ll. Lta»o il. 0»î»vk«vii«i»

I^stts frsun6Iioiis Lsciisnung
Ummer von 2.50 äa. lelepiioll 192?.

I>iÄke Stsàtturm. Scköne, xerd'urni^e l-ok-iiltd'ten. rle!rnel!?e
Weinstube, lîeelle I-ancl- u. f^Issckenveine. Ik. »Ulier-rZier

^i"i^î<>K K kvstsursnt Nsrmonîe, ^";-7'
^^^,i^>I I^^I I - >-!ssIls l.and- und ^Issoksnwsins. ff. IZ i s r. -----------

IS89I ttöilick empliekit sick

kestsunsnt ^up 5en5e", Kaden
-k-î- l?^vli?-Vc)U5 vlï^ eik^Oiik^ -:-:----:-r-:-:-:------^:i

ff. Kien SU5 cle^ klrsuenei I^lüile^ ksclen, bell uncl clunkel
5elbileingekellerie ineîige l.onàìveine - Sisl5 iebenàe iZamioreilen. îovvie ffluûliîms - kezlaurskon à lo carie - rlxiro-Oinerz oui rZeîlellung
5sle str kleinere cZezc^mallen llollickîi empliekli iick r. kv7l1l.ISK^lîciek. Seîider.
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